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Wie sich die Zeiten ändern. Gestern hat unser fähiger Finanzminister noch von einem 

ausgeglichenen Haushalt in diesem Jahr geschwafelt. Heute allerdings ist alles anders. 

Was will unsere Regierung tun, um Schaden vom deutschen Volk abzuwenden? Schließlich 

haben sowohl Frau Merkel als auch Herr Steinbrück genau das, bei ihrem Amtseid geschworen. 

Aber was interessiert mich mein Geschwätz von gestern. Von einer fähigen Regierung hätte ich 

schon vor knapp 2 Jahren erwartet, entsprechende Maßnahmen zu ergreifen. Wozu bezahlen 

WIR hoch bezahlte Berater, wenn deren Bildungsstand offensichtlich im Grundschulalter stehen 

geblieben ist? 

 

 

 

 

 

 

Die HRE- Krise weitet sich langsam von einem 

Finanzskandal zu einem Regierungsskandal aus. 

 

Dieses Bild sagt mehr als tausend Worte.  

 

 

 

 

 

 

Natürlich werden wie in Irland alle Sparguthaben garantiert. Nur wer garantiert was?  Der Sparer 

und der Steuerzahler über den Staat für den Sparer? Der Anfang vom definitiven Ende hat also 

begonnen. Der Euro kommt somit auf den Scheiterhaufen der Geschichte, auch wenn jedes Land 

in Europa seine Probleme allein, wie (Sarko) gestern vereinbart, lösen soll. Wer zahlt die Zeche? 

Derzeit wohl Deutschland. Euroland ist halt auch Euro. Und in ein paar Stunden? Wir alle! So 

viele Marder wie man jetzt braucht, leben in ganz Europa nicht.  

Ich bin ja gespannt, was den Damen und Herren im Laufe der kommenden Tage noch alles 

einfällt, den Bürger noch mehr auszubluten. Mir drängt sich jedenfalls der Verdacht auf, das 

Vorstandsgehälter, Posten und Dienstwagen Vorrang vor allem Anderen haben. Sollte es doch 

schief gehen, kann man ja noch das Grundgesetz ändern und Deutsche auf Deutsche schießen 

lassen. Nichts mehr, mit der hoch gelobten friedlichen Revolution. Diktatur heißt das Wort der 

Zukunft. Da ist DDR 2.0 erst der lächerliche Anfang. Die Frage ist nur, wollen Sie sich das 

gefallen lassen? 

 

Gute Nacht Deutschland und Europa. 
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